
für fich eine Mitte bilden (Fig. 261, S. 227) oder mit anderen Gegenf’tänden in Ver-

bindung treten und fo die hervortretenden Partien eines Rankenfriefes bilden. Nament—

lich find folche Figuren als Halter von Schilden oder Scheiben geeignet, welch

letztere wiederum einzelne Zierf‘tücke oder Büfien aufnehmen können (Fig. 276 u. 277).

Fig. 278.   

 
Bruchftücke eines römifchen Friefes im Lateranifchen Mufeum zu Rom.

(Wahrfcheinlich vom Forum des Trnjan)


